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In der Lntscha&igungssache

Kachel
SD La Straße, EflHP/ Israel r

• Pro z e 8 he vo 1 Inhi c h t i g t o r:
Klägerin und 
Kachtsanvalt

Be e chwerde führerin,

g e g e n

Land R h e i n l a n d  • P f a l z *  
vertreten durch das Klniaterlum der Finanzen*

traße 1* Kainz*

Beklagten und Beschwerdogegner
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Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 
8. Januar 1981 durch den Vorsitzenden Richter Mai und die 
Richter Zorn* Fuchs, Dr. Lang und Gärtner

beschlossen:

Die Beschwerde der Klägerin gegen die Nicht­
zulassung der Revision im Urteil des 8. Zivil­
senats - Entschädigungssenats - des Oberlandes­
gerichts Koblenz vom 9. November 1979 wird zu­
rückgewiesen.

Die außergerichtlichen Kosten des Beschwerde- 
Verfahrens trägt die Klägerin.

G r ü n d e

Das Urteil entspricht der ständigen Rechtsprechung 
des Bundesgerichtshofs (RzW 1978, 229} vgl. BVerfG RzW 1979, 
71 Nr. 29) und wirft keine ungeklärten Rechtsfragen auf.

Mai Gärtner


